
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 8 – 055 
 
Delegiertenschlüssel für die Landesparteitage 2023/2024 der LINKEN 
Sachsen 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 11. März 2022 
 
 
Beschluss: 
 

1. Auf der Grundlage der Mitgliederzahlen vom 31.12.2021 
(abzüglich der Beitragssäumigen) müsste der Landesvorstand 
der LINKEN Sachsen nachfolgende Verteilung der Delegierten-
mandate für die Landesparteitage 2023/2024 feststellen. 
 
Da er das aktuell und in absehbarer, naher Zukunft nicht 
gesichert kann, beschließt er, den LPT-Delegiertenschlüssel 
mit den Mitgliederzahlen vom letzten Stichtag 31.12.2021 
und die Säumigenzahlen vom letzten bekannten Stichtag 
31.12.2020 zu berechnen. 

 
2. Dem Landesparteitag gehören keine weiteren Delegierten mit 

beratender Stimme an. 
 

Anlagen: 
 

- 

politische Botschaft: 
 

- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

weitere Maßnahmen: 
 

Information an die Kreisverbände und landesweiten 
Zusammenschlüsse 
 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 
Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 
sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 
Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 
Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 
Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 
Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 
Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 
Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 
Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 
Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  Einstimmig dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 

http://www.dielinke-sachsen.de/


 
 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 11.03.2022  

 
Lars Kleba 
Landesgeschäftsführer 



Bemerkungen: 
 
Bei der Verteilung der Delegiertenmandate für die Landesparteitage 2023/2024 ist folgendes zu 
berücksichtigen: 

 Der Delegiertenschlüssel wird durch den Landesvorstand auf der Grundlage der Mitgliederzahlen 
aus beitragszahlenden und beitragsbefreiten Mitgliedern zum 31.12. des Vorjahres für die beiden 
folgenden Kalenderjahre festgestellt. (Landessatzung, §15 Abs. 4) 
 An dieser Stelle liegt ein operatives Problem vor. Im Rahmen der Mitgliederanalyse liegen 

zwar die nominellen Mitgliederzahlen vom 31.12.2021 vor, jedoch nicht die Zahl der 
Beitragssäumigen, da ein Großteil der Kreisverbände etliche Monate im Buchungsrückstand 
ist. Darunter sind auch 3 KVs, die in den letzteren 2 Jahren mit die größte Anzahl an 
Säumigen hatten. Eine Simulation hat ergeben, dass gleiche oder leicht erhöhte, 
theoretische Säumigenzahlen bei 6 noch offenen Kreisverbänden zu Abweichungen im 
Mandatsschlüssel führen können. 

 Die Delegiertenmandate werden entsprechend den Mitgliederzahlen paarweise im 
Divisorverfahren nach Adams (Divisorreihe 0; 1; 2; 3; ...) auf die Kreisverbände verteilt. 
(Landessatzung, §15 Abs. 5) 

 Die Delegiertenmandate werden entsprechend den Mitgliederzahlen paarweise im 
Divisorverfahren nach Adams (Divisorreihe 0; 1; 2; 3; ...) auf die landesweiten 
Zusammenschlüsse verteilt. (Landessatzung, §15 Abs. 6) 

 Landesweite Zusammenschlüsse ohne Delegiertenmandate mit beschließender Stimme erhalten 
zwei Mandate für Delegierte mit beratender Stimme. (Landessatzung, §15 Abs. 6) 

 Dem Landesparteitag können weitere Delegierte mit beratender Stimme angehören.  
(Landessatzung, § 15 Abs. 1) 

 
Mit der Feststellung der Delegiertenmandate für die Landesparteitage 2021/2022 ist eine neue 
Zusammensetzung des Landesrates verbunden, dessen Mitglieder in der Regel gemeinsam mit den 
Delegierten zum Landesparteitag zu wählen sind. (Landessatzung § 29 Abs. 3) 
 
 



Verteilung der Delegiertenmandate: 
 
Auf der Grundlage dieser Zahlen stellt der Landesvorstand folgende Verteilung der Delegiertenmandate 
für die Landesparteitage 2023/2024 fest:  
 
A – Kreisverbände (beschließende Stimme) 
 

Kreisverband 
Mitglieder 

exkl. 
Säumige 

Mandate 
Ein Mandat 
vertritt ... 

Mitglieder* 
Bautzen 420 10 42 
Chemnitz 614 14 44 
Dresden 984 22 45 
Erzgebirge 465 10 47 
Görlitz 463 10 46 
Leipzig 1.619 36 45 
Meißen 291 8 36 
Mittelsachsen 440 10 44 
Nordwestsachsen 280 6 47 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 319 8 40 
Vogtland 314 8 39 
Westsachsen 318 8 40 
Zwickau 462 10 46 
Gesamt 6.989 160 44 

 
 
B – Landesweite Zusammenschlüsse (beschließende Stimme) 
 

LWZ / LAG 
Mitglieder 

exkl. 
Säumige 

Mandate 

Delegiertenmandat 153 2 
Kommunistische Plattform 130 2 
Bedingungsloses Grundeinkommen  65 2 
Betrieb & Gewerkschaft 57 2 
Deutsch-Russische Freundschaft 51 2 
lesbische, schwule, bisexuelle und transgende Mitglieder 51 2 
Ökologie 49 2 
Feministische Frauenarbeitsgem. 45 2 
Forum Demokratischer Sozialismus 40 2 
Netzpolitik & Gaming 38 2 
Bildung 32 2 
Bewegungslinke 32 2 

 
 
C – Landesarbeitsgemeinschaft der Seniorinnen und Senioren (beschließende Stimme) 
 

 Mandate 
 8 

 
 
D – Landesjugendtag (beschließende Stimme) 
 

 Mandate 
 8 

 
 



E – Landesweite Zusammenschlüsse (beratende Stimme) 
(Zu berücksichtigen sind alle landesweiten Zusammenschlüsse ohne Delegiertenmandate mit 
beschließender Stimme.) 
 

LWZ / LAG 
Mitglieder 

exkl. 
Säumige 

Mandate 

Liebknecht-Kreis Sachsen 31 2 
Hochschulpolitik 31 2 
Selbstbestimmte Behindertenpolitik 29 2 
Antifasch. und Antirass. Politik 28 2 
HartzIV 27 2 
Seniorinnen und Senioren 25 2 
Sozialistische Linke 24 2 
Asyl und Migrationspolitik 24 2 
Frieden und internationale Politik  20 2 
Kultur 20 2 
Sorbische Linke* 4 2 
Gesamt 263 22 

 
* Sorbische Linke (qua Satzung) 
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